
Trockenlegung des Stausees Kelbra stoppen 

Sehr geehrte Frau Umweltministerin, 

mit Bedauern müssen wir feststellen, dass Sie gegen die 
Interessen von Anliegerinnen und Anliegern sowie 
Nutzerinnen und Nutzern des Stausees Kelbra an Ihrem Plan 
festhalten, den See trocken zu legen. Vom Kreisanglerverein 
Sangerhausen wurden Sie auf die schweren Folgen für den 
Fischbestand aufmerksam gemacht, andere Betroffene 
befürchten Einbußen beim Tourismus und der damit 
zusammenhängenden lokalen Wirtschaft. 

Selbst wenn Sie Recht hätten und Ihre Maßnahme zum Schutz 
von Vögeln beitragen könnte – was schwer zu glauben ist, 
haben sich die Vögel doch erfolgreich am See angesiedelt – 
zeigt der massive Protest gegen Ihr Vorhaben mit weit über 
6.000 Unterschriften, dass von Ihrer Seite her mehr 
Kommunikation und Austausch nötig sind.  

Und selbst wenn Ihr Vorhaben dem Umweltschutz zuträglich 
wäre, erweisen Sie mit der Art und Weise der Durchsetzung 
Ihrer Maßnahme sowohl der Akzeptanz von Umweltschutz-
maßnahmen, als auch der Demokratie einen Bärendienst. 

Als sachsen-anhaltische Bundestags- und Landtagsabgeordnete 
appellieren wir deshalb an Sie, mit der Trockenlegung des 
Sees mindestens bis zur Auswertung der für den 18. März 
2020 geplanten Anhörung im Landtag zu warten, statt 
unumkehrbare Fakten zu schaffen und demokratische 
Verfahren ad absurdum zu führen.  

Mit freundlichen Grüßen    

Jan Korte MdB, Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
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